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Stenotachygraphen-Verein.
SZEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEE2 23:Nächsten Samstag den 26. Januar 1901, abends

—im Vereins¬8 Uhr, — Jahresversammlung
locale („Sonne" Eisengasse). Um vollzähliges Erscheinen bittet Freiw. Feuerwehr.

Der Vorstand.175

Zither-Verein „Arion“ Dornbirn.
EinladungDerselbe hält Sonntag, den 20. Jänner, nach¬

zummittags 3 Uhr im Gasthaus zur Linde seine

BAEE,Generalversammlung
der am Samstag, den 26. Jänner 1901ab. Hiezu werden alle activen wie auch passiven Mit¬ abends 8 Uhr im Mohrensaal stattfindet.

151glieder ersucht, vollzählig zu erscheinen. Active und passive Mitglieder sind
NB. Das freundlichst eingeladenZither=Kränzchen= Das Comité.

findet heuer am 9. Februar im Kronensaal in Ober¬ ZELEZEREEAEARBRBELEEEREASE SC 2 5
doif statt.

Platten=Schanern.
Gasthaus z. Lamm, Eisengasse.Sonntag, den 20. Jänner wird in der „Krone“

Heute Sonntag, 20. Jänner von nachmittaus 4 Uhr anin Hatlerdorf präcis 4 Uhr nachmittags
ein Wegmacher gewählt. Blut= und Leberwürste

Uebernehmer werden höflich eingeladen. Die nicht Er¬
scheinenden haben sich den Beschlüssen der Anwesenden zu fügen. mit Sauerkraut und Kesselfleisch, 133Mehrere Betheiligte. wozu freundlichst eintadet132

Th. Luger.

Deutscher Schulverein.Ein Victoria=Wagen
Die Ortsgruppenleitung richtet hiermit an alle Deutschg sinnten

Männer Dornbirns, die bisher, aus irgend welchem Grunde,und ein Schell=Schlitten dem Vereine nicht angehörten, das Ersuchen, der hiesigen Orts¬

gruppe beitreten zu wollen.wird verkauft Marktstraße 41. Der Deutsche Schulverein ist, mit in erster Reihe, eine
Stütze des Deutschthums in Oesterreich und sollte jeder Deutsche

zur Hebung deses Vereines etwas beitragen. Der Jahres¬
171beitrag ist nur K 2“Abgestochene Schweine, Ortsgruppe Dornbirn des Beutschen Schulverein.

Richard Wagner, Vorstand.172das Kilo zu 48 kr.,
sind von Montag, den 21. Jänner an zu haben bei

Ein ordentliches MädchenGebh. Fessler,
Hatlerstraße Nr. 8.129findet StelleSchlachthaus Bregenz

Firte.LaneAwis Fr
KnochenmehlEntleimtes

ist der höchstprocentigste Phosphorsäuredünger, besitzt nebstbei 1%/0 Stickstoff und ist für alle Culturen geeignet.Dem Wunsche vieler Düngerkaufer, ein möglichst billiges Düngemittel zu bekommen, zu begegnen, erzeuge ich unter
dem Namen

Mischdünger 1 und 2,
vorwiegend aus entleimtem Knochenmehl (phosphorsaurer Kall) und Zusatz von schwefelsaurem Kalk und Alkalien bestehend,
inen billigen Dünger, der in Beschaffenheit, Wirkung und Preis dem Thomasmehl gleichkommt.

Nr. 1 entspricht dem Thomasmehl, 20 Procent Gehalt,
15 „„

„und besitzt als Gratiszugabe circa ½% Stickstoff und etwas Alkalien.
Hoffend, während bevorstehender Verkaufszeit recht belangreichem Zuspruch zu begegnen, verbleibe

hochachtend Albert Schatzmann, Feldkirch.122 15-2


